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Ägyptischer (Obstgarten, nach einer Malerei aus dem
Grabe des „ klmenemheb ". 1450 vor Ehristi Geburt.

Ein Obstgarten vor 3500 Jahren.
Unser Bild gibt wohl die älteste Vorstellung eines
Obstgartens wieder, Wie man daraus ersieht, verstunden es
die alten Uggpter vor 3 Ve Jahrtausenden schon sehr gut,
einen Obstgarten zweckmäßig anzulegen. Um einen Weiher
sind Dattelpalmen und andere Zruchtbäume regelmäßig
angepflanzt. Das ägyptische Ulima verlangte eine
sorgfältige Bewässerung. Im Teiche wurden Zische gehalten,
auf dem Wasser tummelten sich Enten und allerlei wilde
Wasservögel, die man wild gefangen und flügellahm
gemacht hatte. — Ruch die Griechen waren gute Dbst-
gärtner. 500 Jahre vor Christi Geburt soll der griechische
Arzt hippokrates das Zweien", veredeln durch Aufpfropfen
von Edelreisern, erfunden haben, ven Römern kommt
das Verdienst zu, den Obstbau in ihren einstigen Provinzen

verbreitet zu haben. Im Mittelalter verstunden es die
Ulöster, die Obstkultur zu fördern und Edelarten zu züchten.

B. ll.
wollte über diese Grde schreitend jeder auch nur einen Zruchtbaum
pflanzen, eine Blume, einen vuftstrauch hegen, wäre längst ein
Paradies die Erde, blühte um uns Edens Garten wieder. Lohmeier.
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Z <vb st bäume auf jeden Einwohner der Schweiz.

Die schweizerische Gbsternte.
vie Schweiz erfreut sich eines cvbstbaumbestandes von 12,S Millionen
Säumen in tragfähigem kilter,' es ergibt dies durchschnittlich berechnet

2 Dbstbäume für jeden Einwohner.

Anzahl der Gbstbäume in tragsähigem Alter.
Apfelbäume
Birnbäume
Pflaumen- und Zwetsch-
genbäume
Kirschbäume
Nutzbäume

5,4 MM. Stück--
2,7 „ --

l.6 „
1,2 „
0,2 „

4Z,2 des Gesamtbestandes
2S,5^ „

12,S^ „12 °/„
2,4 °/„

12,5 MM. Stück - 100,OL, des Gesamtbestandes

Gbstertrag.
vie Normalernte wird auf ca. S Millionen Zentner (übst geschätzt, die
einen Wert von S0—100 Millionen Zranlen haben.

Grobe und tleine Ernten (in Zentnern).
Große Ernten Kleine Ernten Mittel-Ernte 1S24

Apfel
Sirnen
Kirschen —
Zwetschgen,
Nüsse

ISIS
ISIS
1S22
1S22
1S22

S,428,000
2,SS7,000

524,000
211,000
45,000

ISIS
1S1Z
1S1Z
IS21
1SI2

588,000
255,000
42,000
51,000

1,000

2,525,000
1,555,000

180,000
80,000
20,000

Verwertung einer Normalernte.
Zrischobstkonsum 2,284,000 q
Mostverbrauch der landw. Levölierung 1,720,000 c>

verbrauch der Handelsmostereien 1,000,000 q
verbrauch der Konservenfabrilen 70,000 q
Brennerei von Kirschen und Zwetschgen 25,000 q
Gewerbsmätzige alloholfr. Dbstverwertung 20,000 q
Tbstausfuhr 208,745 q
lvbsteinfuhr -185,422 q

3ch8 °/°

1.21 °/„
0.47 °/„
0.27 °/„
2,75 °/„

-2,45 °/„

5,252,212 q -- 100,00
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